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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TSV Altheim : TV Steinheim 
Samstag, 27.11.2021, 18:00 Uhr

Zwei Punkte dank Braig für den TSV Altheim in der Herren 
Bezirksklasse Gr. 2

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Altheim in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 gegen
den TV Steinheim durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde im
Besonderen durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Feeß und Braig errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In ihrem 6. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 4 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Schwarz / Braig konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Niederführ / Pfaff beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Feeß / Schwarz verloren ihr Spiel hingegen gegen Kovacs /
Sedlatschek unterm Strich eindeutig mit 0:3. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Schleicher /
Schäfer gegen Wörner / Heim verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. An diesem Tag
war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5
Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Das Einzel zwischen Andreas
Schwarz und Norbert Sedlatschek endete indes mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Einen Sieg holte derweil David Bittmann beim 11:5, 12:10, 7:11, 11:7 gegen Robert
Kovacs. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Lange mit
Adrian Wörner ringen musste Hanspeter Feeß, bis er seinen Kontrahenten mit 9:11, 11:5, 11:9, 4:11,
16:14 niedergerungen hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Feeß endete. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Florian Braig
beim 11:4, 11:6, 11:5 gegen Michael Niederführ. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Der Start in die Partie hätte für Karl-Heinz Schwarz besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Gerhard Pfaff noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Jens Schleicher überzeugte im Einzel gegen
Daniel Heim, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite
für die Mannschaft verbucht werden konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler.
Andreas Schwarz bekam seinen Gegner Robert Kovacs beim deutlichen 6:11, 8:11, 3:11 nicht richtig
in den Griff. Zwischenzeitlich konnte David Bittmann zwar einen Satz gewinnen, verlor anschließend
die Partie gegen Norbert Sedlatschek aber trotzdem deutlich mit 1:3. In vier Sätzen gewann
Hanspeter Feeß gegen Michael Niederführ und gab dabei nur einen Satz her. Der neue
Zwischenstand war 8:4. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Florian Braig anschließend gegen
Adrian Wörner. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg des TSV Altheim geht es nun im nächsten Spiel am 04.12.2021 gegen den TTC
Burgberg, während der TV Steinheim am 05.12.2021 gegen den TTC Burgberg antritt.

 Statistik:
 TSV Altheim

Doppel: Schwarz / Braig 1:0, Feeß / Schwarz 0:1, Schleicher / Schäfer 0:1 
Einzel: A. Schwarz 1:1, D. Bittmann 1:1, H. Feeß 2:0, F. Braig 2:0, K. Schwarz 1:0, J. Schleicher 1:0 

 TV Steinheim
Doppel: Kovacs / Sedlatschek 1:0, Niederführ / Pfaff 0:1, Wörner / Heim 1:0 
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Einzel: R. Kovacs 1:1, N. Sedlatschek 1:1, M. Niederführ 0:2, A. Wörner 0:2, D. Heim 0:1, G. Pfaff 0:
1


